
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 

 
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst. 
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 

 �  nichtöffentlich Vorlage-Nr.:         32/08 
Der Bürgermeister 
Fachbereich: 
 

Büro SVV 

 

 

 

zur Vorberatung an: � Hauptausschuss 
  � Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
  � Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
  � Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
  � Bühnenausschuss 
  � Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

Datum:       17. Dez. 2008 zur Unterrichtung an:  � Personalrat 

zum Beschluss an: � Hauptausschuss 
  ⌧ Stadtverordnetenversammlung          18. Dezember 2008 

 
Betreff:  Berufung sachkundiger Einwohner in die Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder 
 
Beschlussentwurf:  
1. Die Stadtverordnetenversammlung beruft je fünf sachkundige Einwohner in den Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, 

Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss sowie Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss gemäß § 43 Abs. 4 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg. 

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass jede Fraktion je Ausschuss einen sachkundigen Einwohner vorschlägt. 
 
3. Die Stadtverordnetenversammlung beruft als sachkundige Einwohner  
 
     - in den Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss:   
 
       Elke Grunwald                                              (Kandidatin der SPD-Fraktion) 
       Burkhard Krüger                                           (Kandidat der Fraktion DIE LINKE.) 
       Helmut Schmidt                                            (Kandidat der CDU-Fraktion) 
       Andreas Bettac                                              (Kandidat der Fraktion BuBb) 
       Detlef Viert                                                    (Kandidat der FDP-Fraktion)                                                                 . . .  
 
 Finanzielle Auswirkungen: 

� keine  ⌧ im Ergebnishaushalt � im Finanzhaushalt 
� Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. ⌧ Die Mittel werden in den Haushaltsplan eingestellt. 
                                                                                                 Produktkonto:                            Haushaltsjahr: 
Erträge:                                       Aufwendungen:  960 €          11101.5421000                         2009 
 
 
Einzahlungen:                             Auszahlungen:    
 
 
� Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
� Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 
� Mindererträge/Mindereinzahlungen werden in folgender Höhe wirksam: 
Deckungsvorschlag: 
 
Datum/Unterschrift Kämmerin 
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- in den Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss: 
 
 Frank Bornschein   (Kandidat der SPD-Fraktion) 
 Burkhard Krüger   (Kandidat der Fraktion DIE LINKE.) 
 Dirk Stelter   (Kandidat der CDU-Fraktion) 
 Heiko Bender   (Kandidat der Fraktion BuBb) 
 Torsten Heinze   (Kandidat der FDP-Fraktion) 
 
 
 
- in den Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss: 
 
 Marcel Kliemannel  (Kandidat der SPD-Fraktion) 
 Astrid Schönherr   (Kandidatin der Fraktion DIE LINKE.) 
 Burglinde Büsching  (Kandidatin der CDU-Fraktion) 
 Katrin Putzbach-Timm  (Kandidatin der Fraktion BuBb) 
 Sven Dorias   (Kandidat der FDP-Fraktion) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Begründung: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung kann gemäß § 43 Absatz 4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
Einwohner zu beratenden Mitgliedern ihrer Ausschüsse berufen, die dann ein aktives Teilnahmerecht in dem jeweiligen 
Ausschuss haben. Die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung sind übereingekommen, dass in den empfehlenden 
Ausschüssen fünf sachkundige Einwohner mitarbeiten sollen, so dass jede Fraktion die Möglichkeit hat, eine/n 
Kandidaten/in zu benennen. 
 


